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Dienstliste
(Formularliste) 

des Sosnizker Bezirksgerichtes 

Kanzlei – Schreiber: I. Grades 

Alexander Karlowitsch Rennenkampff 

Ausstellungsdatum 30.09.1857 

Erläuterungen zur Tabelle: 

I. Rang, Vorname, Name, Dienstposten, Alter, Glauben, Auszeichnungen und Ge-
halt.

II. Abstammung 
III. Besitzt er oder seine Eltern ein Landgut  - ein vererbtes Familiengut? 
IV. Ein gekauftes Gut? 
V. Ob seine Frau ( falls verheiratet) ein vererbtes Familiengut besitzt? 
VI. Oder ein gekauftes Gut? 
VII. Wo hat er seine Ausbildung gemacht, ob er einen Abschluss gemacht hat und wo, 

an welcher Schule; wann und wo hat er den Dienst angetreten, in welchem Rang, 
welche Tätigkeit hat er ausgeübt; besondere Verdienste und Beförderungen, womit 
oder wodurch wurde er noch  außer der, zum nächsthöchsten Dienstgrad Beförde-
rungen ausgezeichnet, wenn „Ja“, dann wie und wann; wurde er wegen Dienstver-
stöße oder auch wegen irgend welchen Delikten vors Gericht gezogen, wenn ja, so 
wann und weswegen und wie ist die Gerichtssache ausgegangen. 

VIII. Jahr
IX. Monat und Tag 
X. Teilnahme an Feldzügen gegen den Feind, wann und wo? 
XI. Erhaltene Strafen, Suspendierungen, Rangentzug, die mit dem Dienst verbunden 

waren, wenn ja, dann wofür und welche genau. Wurde er vors Gericht gestellt? 
Hatte er schwere Verbrechen begannen, wenn ja, welche und wann und welche 
Strafe dafür bekommen. 

XII. Ob er für weiteren staatlichen Dienst geeignet ist und eine 
Beförderung verdient hat, falls nein,  aus welchen Gründen. 

XIII. Ferien, Urlaub, wann, wie lange. Erschien er nach dem Urlaub immer 
rechtzeitig zum Dienst, wenn nicht, so sind die Gründe der Urlaubsverlängerung 
anzugeben.
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XIV. Wurde er vom Dienst suspendiert, 
wenn ja, aus welchen Gründen, wann und wie lange? Wurde er befördert? Wann 
und wie? 

XV. Familienstand. Falls er verheiratet, mit wem, Kinderzahl, wer genau ist die Mutter 
der Kinder. Zu den Kindern: Name, Geburtsdatum, Konfession und Wohnort. 

Zu I. 
Der Schreiber des I. Grades Alexander Karlowitsch Rennenkampff, tätig bei 
der Kanzlei des Sosnizker Bezirksgerichtes ist 19 Jahre alt, orthodox, bekommt 
keinen Lohn. 

Zu II.
Sohn des Oberleutnants Karl Romanowitsch Rennenkampff. 

Zu III.
Keine

Zu IV. 
Der Vater besitzt 80 Bauernseelen (Leibeigene Bauern) und ein Grundstück von 
440 Dessjatin  im Ort Alexandrowka, im Sosnizki Bezirk, Gouvernement Tscher-
nigow

Zu V und VI
Er ist ledig 

Zu VII. VIII. und IX.                                                                              .
Aufgrund der am 29. November 1844 geänderten und Höchstgenehmigten zusätz-
lichen Regeln zur Satzung der Zivildienste wurde Rennenkampff in der Sosnizker 
Schulanstalt einer Prüfung unterzogen und hat diese am 23.10.1854 bestanden. 
Daraufhin trat er am 24.10.1855 entsprechend der Verordnung der Tscherni-
gowsker Gouvernements Verwaltung den Dienst als Schreiber des
I. Grades bei der Kanzlei des Sosnizker Gerichtes an.        24.10. 1855

Zu X und XII
Nein.

Zu XII.
Ist geeignet und würdig. 

Zu XIII und XIV 
Nein

Zu XV
Unverheiratet

         Drei Unterschriften 


